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Bistum Münster – Bistum Aachen 

 

WORTGOTTESDIENST 
IN GEBÄRDENSPRACHE 

 

Entwurf für August 2013 
Der barmherzige Samariter 

 
 

Kreuzzeichen und Begrüßung 

 

L: Im Namen des Vaters und des Sohnes   

 und des Heiligen Geistes. Amen. 
  

 Wer ist mein Nächster? Das ist das Thema heute. 

 Oft sehen wir nur uns. 

 Wenn wir da gesündigt haben, dürfen wir es Gott sagen.       

 

 
Schuldbekenntnis: 

 

L: Wir wollen unsere Schuld bekennen. 

 

A: Ich bekenne vor Gott und vor euch: 

 Ich habe gesündigt. 

 Ich habe Gutes nicht getan. 
 Darum bitte ich Gott: 

 Nimm meine Sünden weg. 

 

L: Guter Gott, nimm weg alle Sünden  

 und schenke uns das ewige Leben. 

A: Amen. 
 

 

 

Kyrie: 

 

L: Jesus Christus, bitte hilf. 

A: Jesus Christus, bitte hilf. 
 

L: Jesus Christus, bitte unterstütze uns. 

A: Jesus Christus, bitte unterstütze uns. 

 

L: Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe. 

A: Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe. 
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Gloria (Gebärdenlied): 

 

L: Alle zusammen freuen 

 Gott nah 

 Jesus, Gott-Sohn, für alle da. 
 Wir glauben: Wir verloren nicht. 

 alle zusammen freuen: Jesus da. 

A: Ehre Gott in Höhe - Frieden auf Erden. 

 

L: [Alle zusammen freuen] 

 Gott nah  

 Jesus Erden Liebe bringen. 
 Wir  Jesus Freunde 

 alle zusammen freuen: Jesus da. 

A: Ehre Gott in Höhe - Frieden auf Erden. 

 

L: [Alle zusammen Freuen] 

 Gott nah 
 heute wieder: feiern, danken, Gebärdensingen, 

 alle zusammen freuen: Jesus da. 

A: Ehre Gott in Höhe - Frieden auf Erden. 

 

 

Tagesgebet: 
   

L: Gott, du bist unser Vater. 

 Wir dürfen uns freuen. 

 Du zeigst uns den den richtigen Weg. 

 Gib allen Christen die Kraft, 

 diesen Weg zu gehen. 

 Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. 
A: Amen. 

 

 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus  

an die Kolosser: 

Jesus  ist vor aller Schöpfung. 
Er ist das Haupt des Leibes. 

Der Leib aber ist die Kirche. 

Er ist der Ursprung. 

Er ist der Erstgeborene der Toten. 

Er ist in allem der Erste. 

Gott wollte alles in ihm versöhnen. 

Alles im Himmel und auf der Erde 
wollte er zu Christus führen. 

Und Christus hat Frieden geschenkt. 

Er hat uns am Kreuz erlöst durch sein Blut. 
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Halleluja-Ruf 

 

DGS-Gebärdenlied 

L: Halleluja. – Wir Gott preisen. – Halleluja. 

A: Halleluja. – Wir Gott preisen. – Halleluja 
 

 

Evangelium 

 

L: Evangelium – Frohe Botschaft von Jesus Christus 

 nach Lukas. 

A: Wir ehren Christus. 
 

 

 
 

Ein Gesetzeslehrer kam zu Jesus. 

Er fragte ihn: 

Meister, was muss ich tun, um das ewige Leben zu gewinnen? 

 

Jesus sagte: Was steht im Gesetz? 
Was liest du dort?  

 

 
Er antwortete: Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben 

mit ganzem Herzen und mit ganzer Seele und mit all deiner 

Kraft und all deinen Gedanken, unL: 

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.  
 

Jesus sagte: Dann handle so, und du wirst leben. 

Der Gesetzeslehrer wollte seine Frage erklären und sagte: 

Wer ist mein Nächster? 
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Darauf erzählte Jesus dieses Gleichnis (Geschichte): 

Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho.      

  

 
Da kamen Räuber und überfielen ihn. 
Sie raubten ihn aus. Sie schlugen ihn halb tot. 

So blieb der Mann liegen.  

 

 

 
Ein Priester ging den gleichen Weg. 

Er sah ihn ---- und ging weiter. 

Ein Levit (Tempeldiener) kam auch zur gleichen Stelle. 
Er sah ihn ---- und ging weiter.       

 

Ein Mann aus Samarien kam. 

Er sah ihn. Er hatte Mitleid.       
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Er ging hin. Er goss Öl und Wein in seine Wunden. 

Er verband sie. 

Er brachte ihn zu einer Herberge. 

 

 
Am nächsten Morgen gab er dem Wirt zwei Denare. 
Er sagte: Bitte sorge für ihn! 

Wenn du mehr brauchst, gebe ich es dir,  

wenn ich zurückkomme.  

 

 
Jesus fragte den Gesetzeslehrer: 

Wer von diesen dreien ist der Nächste gewesen 

für diesen Mann? 

Der Gesetzeslehrer antwortete: 

Der, der barmherzig gehandelt hat. 

Da sagte Jesus: 
Dann geh und handele genauso. 
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Gedanken zum Evangelium: 

Wer war der NÄCHSTE? 

 

NÄCHSTER bedeutet nicht nur: 

Freunde, Familie, Nachbarn… 
NÄCHSTER bedeutet: 

Ein Mensch in Not 

Ein Mensch, der mich jetzt braucht. 

 

 

 

Glaubensbekenntnis: 
 

L: Wir glauben an Gott, den Vater. 

 Er hat Himmel und Erde erschaffen. 

A: Ich glaube. 

 

L: Wir glauben an Jesus Christus.  
 Er ist der Sohn Gottes. 

 Er ist Mensch und Gott. 

 

 Die Jungfrau Maria hat Jesus empfangen. 

 Der Heilige Geist ist auf sie herabgekommen. 

 Maria hat Jesus geboren. 
 Jesus hat die Welt erlöst. 

A: Ich glaube. 

 

L: Er (Jesus) ist am Kreuz für uns gestorben 

 und wurde begraben. 

 Am dritten Tage ist Jesus auferstanden. 

 Am Weltende wird Jesus Christus kommen 
 und alle Menschen richten. 

A: Ich glaube. 

 

L: Wir glauben an den Heiligen Geist, 

 an die heilige katholische Kirche, 

 an die Gemeinschaft der Heiligen, 
 die Vergebung der Sünden und das ewige Leben. 

A: Ich glaube. 

 

L: Wir glauben an den einen Gott: 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. 

A: Ja, ich glaube. Amen. 
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Fürbitten: 

 

V: Guter Gott, wir bitten dich: 

 Schenke uns Mut, dem Nächsten zu helfen. 

A: Wir bitten dich. Schau auf uns. 
 

V: Für alle Christen: Stärke ihre Gemeinschaft! 

A: Wir bitten dich. Schau auf uns. 

  

V: Für die Kinder, die den Glauben kennenlernen. 

 Begleite sie auf ihrem Weg. 

A: Wir bitten dich. Schau auf uns.  
 

V: Hole die Verstorbenen zu dir in den Himmel. 

A: Wir bitten dich. Schau auf uns. 

 

V: Darum bitten wir. Amen. 

 
Vater unser 

 

L: Wir beten, wie Jesus Christus uns gelehrt hat: 

 

A: Vater unser im Himmel, 

 geheiligt werde dein Name, 
 dein Reich komme, dein Wille geschehe, 

 wie im Himmel so auf Erden. 

  

 Unser tägliches Brot gib uns heute  

 und vergib uns unsere Schuld, 

 wie auch wir vergeben unseren Schuldigern, 

 und führe uns nicht in Versuchung, 
 sondern erlöse uns von dem Bösen. 

 Denn dein ist das Reich und die Kraft 

 und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 

 

Schlussgebet und Segen   
 

Herr, unser Gott, 

wir haben dein Wort gesehen und gehört.. 

Gib uns Kraft, damit wir stark bleiben im Glauben. 

Darum bitten wir dich durch Christus, unsern Herrn.  

Amen. 

 
L: Es segne euch der gute Gott, 

 der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

A: Amen. 

 

 

Diakon Holger Meyer, Cloppenburg 
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